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1.) Teilnahmevoraussetzung für die Schule 
 

a) Breitbandanschluss (Richtwert: 1 MBit/s pro Schülerin und Schüler) 

b) flächendeckende WLAN-Ausleuchtung 

c) sichere und ausreichende Auflademöglichkeiten oder alternatives 

Ladekonzept (z.B. geladene Endgeräte mitbringen)  

d) Screen Mirroring  (z.B. AppleTV bei Ipads oder All-in-One-Gerät : Airserver, 

Cynap Pure Mini)  

 

e) Zustimmung des Sachaufwandsträgers 

 

 

 

 

2.) Mindestkriterien Schülergeräte für Inanspruchnahme  

    der Förderung 

Zwingende technische Mindestkriterien:  

a) Neugeräte mit mindestens 10 Zoll Bildschirmgröße oder 

oder 

b ) Refurbished-Geräte mit mindestens 10 Zoll Bildschirmgröße von 

gewerblichen Händlern mit einer Garantie von mindestens einem Jahr.  

( ! alleine eine Gewährleistung von 1 Jahr genügt nicht, „Garantie“ muss erwähnt sein )   

Mögliche Festlegungen der Schule in Absprache mit  

Sachaufwandsträger: 

c) Gerätetyp (Notebook, Convertible oder Tablet), 

d) Ausstattungskomponenten (Tastatur und/oder Stift), 

e) Anschlüsse (z. B. für Speichermedien, Kopfhörer, Mikrofon, Webcam), 

f) Betriebssystem ab einer bestimmten Version und/oder    

Hardwarespezifikationen, 

g) Bildschirmgröße (größer als 10 Zoll), 

h) Schnittstellen (z. B. WLAN), 

i) Hersteller, 

j) Speicherplatz, 

k) Anbindung an ein (bestehendes) Mobile Device Management (MDM) der 

Schule. 
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mögliche Vorlagen:  

I) Herstellerunabhängig 

 

• Neugerät oder Refurbished-Gerät von gewerblichem Anbieter mit 
mindestens einem Jahr Garantie („Garantie“ muss erwähnt sein)  

• Bildschirmdiagonale: min. 10 Zoll  
• aktive Stifteingabe (=Handballenerkennung) inkl. Stift  
• Speicherplatz min. 64 GB 
• Gerätetyp: Tablet oder Convertible 

 

 

II) Nur Apple-Ipads ohne MDM 

 

 

• Neugerät oder Refurbished-Gerät von gewerblichem Anbieter mit 

mindestens einem Jahr Garantie („Garantie“ muss erwähnt sein) 

• Tablet des Herstellers Apple ab iOS 16 

• Bildschirmdiagonale: min. 10 Zoll  
• Speicherplatz min. 64 GB 
• aktive Stifteingabe (=Handballenerkennung) inkl. Stift  
• abnehmbare Bluetooth-Tastatur 

 

 

III) Nur Apple-Ipads mit MDM 

 

 

• Neugerät oder Refurbished-Gerät von gewerblichem Anbieter mit 

mindestens einem Jahr Garantie („Garantie“ muss erwähnt sein) 

• Tablet des Herstellers Apple ab iOS 16 

• Bildschirmdiagonale: min. 10 Zoll  
• Speicherplatz min. 64 GB 
• aktive Stifteingabe (=Handballenerkennung) inkl. Stift  
• abnehmbare Bluetooth-Tastatur 
• Anbindung in das Mobile-Device-Management der Schule  
• Ipad mit DEP (Device Enrollment Program). Beschaffung nur über 

autorisierte Apple-Händler mit DEP-Händler-ID, damit das Ipad 
anschließend in das MDM eingebunden werden kann.  
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3.)  Zweite Förderung  
 

a) zweite Förderung möglich, bei Verlust, Defekt oder Zerstörung des ersten Gerätes 

 

b) Update nach Ende des 3.Schuljahres nach dem Schuljahr, für welches das Gerät 

beschafft wurde, spätestens für die 12.Jgst. 

 
 

4.) Beschaffungsmodelle  
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5.) Verhaltenskodex für Schüler 
 

 
 

6.) Mögliche Erweiterung der Hausordnung  
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7.) Schulung der Schüler „Tabletführerschein“  

 

 
 

8.) Schulung der Lehrkräfte z.B. durch Mikroschilfs 
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9.) Verpflichtung zur Verwendung eines Endgerätes im Unterricht  

 
a) Es besteht kein Zwang, dass die Eltern die Förderung in Anspruch nehmen 

b) Die Schule kann nach Art. 56 und Art. 76 BayEUG die Verwendung eines Leihgerätes 

einfordern. (Kommunikation mit Beteiligten ratsam)  

 

 
Art. 56 Rechte und Pflichten der Schüler 
 
(4) 1Alle Schülerinnen und Schüler haben 
sich so zu verhalten, dass die Aufgabe der 
Schule erfüllt und das Bildungsziel erreicht 
werden kann. 

 
Art. 76  Pflichten der Erziehungsberechtigten  
 
1Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet, auf 
die gewissenhafte Erfüllung der schulischen 
Pflichten einschließlich der Verpflichtung nach 
Art. 56 Abs. 4 Satz 5 und der von der Schule 
gestellten Anforderungen durch die Schülerinnen 
und Schüler zu achten und die Erziehungsarbeit 
der Schule zu unterstützen. 

 

 

 

 

10.)  Art der Heftführung in einer Klasse mit 1:1-Ausstattung 
 

Vorteile analoger Heftführung Vorteile digitaler Heftführung 
• Handschrift 

• weniger Ablenkungspotential 

• geringere Bildschirmzeit 

• Strukturierung der Einträge einfacher 

• Bessere Vorbereitung 
auf Lernzielkontrollen 

 

• Möglichkeit Bild, Ton und Verlinkungen   
einzubinden 

• Möglichkeit der Projektion 

• Volltextsuche 

• Diktierfunktion/ Vorlesefunktion 

• Adaptive Förderung 

• Keine zusätzlichen Hefte 
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11.) Weiterführende Informationen 

 
a) KMBek vom 19.06.2024 https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2024-278/ 

 

 
 

 

b) KM Bayern: https://www.km.bayern.de/digitale-schule-der-zukunft  

 

 
 

 

c) ISB/mebis: https://mebis.bycs.de/digitale-schule-der-zukunft/leitfaden/start  

 

 
 

 

d) Gymnasium Wertingen: Download der Materialien (Verhaltenskodex, 

Tabletführerschein, …)  

https://lernplattform.mebis.bycs.de/course/view.php?id=1344544  mit Schlüssel 86637  

 

 

 

 

 

             Fragen?  dsdz@mbschwaben.de 

 

https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2024-278/
https://www.km.bayern.de/digitale-schule-der-zukunft
https://mebis.bycs.de/digitale-schule-der-zukunft/leitfaden/start
https://lernplattform.mebis.bycs.de/course/view.php?id=1344544
mailto:dsdz@mbschwaben.de

